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BLUMENROTH GmbH
Entsorgung • Recycling • Container • Transporte

kompetent • � exibel • preiswert • Abfallannahme  
    und Sortierung von 
    gängigen Abfällen
• gefährliche Abfälle   
    (z.B. Asbest)
• Rückgewinnung  
    und Verwertung  
    von Wertsto� en
• Reparaturservice 

Tel.  0281 16 33 39-0
FAX 0281 16 33 39-54

Tel.  0281 942 349-0
FAX 0281 942 349-54

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

Lise-Meitner-Str.1
46569 Hünxe

www.blumenroth.org www.gar-universal.de

Ö� nungszeiten: 
Montag – Freitag: 7 – 17 Uhr
Samstag: 7 – 13 Uhr 

Ihr Dienstleister in allen 
Entsorgungsfragen!

GAR

Wir sind Entsorgungsfachbetrieb 
gemäß § 56 KrWG.

• Wir stellen Container
   in allen Größen für  
    Geschäftskunden und  
    private Haushalte

• Entsorgung von 
    gefährlichen Abfällen
    (z.B. asbesthaltige Baustoffe,
    Dämmmaterial, Holz A IV)
   

GAR

„Wir holen das Maximum aus 
Ihren Hörgeräten heraus!“
Hörgeräte Hospital perfektioniert die Hörgeräteeinstellungen mit innovativer Perzentil-Analyse

„Hörgeräte verkaufen ist einfach. Aber das absolute Maxi-
mum herauszuholen – dazu braucht es uns. Bei uns fi nden 
Hörgeräteträger die technisch beste Hörsystemanpas-
sung, die es gibt“, verspricht Sabine Hospital, Hörakustik-
meisterin und Inhaberin von Hörgeräte Hospital. Warum 
Menschen mit Hörbeeinträchtigung in ihrem Fachge-
schäft besser versorgt werden, berichtet die Hörexpertin 
im Interview. 

Sie sagen, dass Sie Hörgeräteträgern ein deutlich besseres 
Hören ermöglichen könnten – mit demselben Hörgerät, 
das sie bereits nutzen. Können Sie zaubern?  
„Nun ja, fast. – Es ist so, dass moderne Hörgeräte unglaublich 
leistungsstark sind. Das ist aber nur eine Seite der Medaille. Das 
andere ist das Know-how, wie man diese erstaunliche Technologie 
am besten nutzt. Es ist eine Kunst, Hörgeräte genau so an die Ein-
zigartigkeit des Trägers anzupassen, dass ein bestmögliches Hör-
erlebnis entsteht. Wir fangen an, indem wir unseren Kunden 
genau zuhören und individuelle Messungen durchführen, 
die ein größeres Spektrum abdecken als bisher und 
weit über die Anforderungen der Krankenkassen 
hinausgehen. Denn nur wenn man alle möglichen 
Informationen über das Gehör sammelt, kann 
eine wirklich fundierte Anpassung erfolgen.“

Das heißt, Sie gehen sehr 
genau auf die individuellen 
Hörbedürfnisse ein?

„Exakt. Zuerst arbeiten wir in 
einem persönlichen Gespräch 
die Punkte heraus, die unse-
ren Kunden besonders wichtig 
sind – und ob die technischen 
Voraussetzungen in dem angepass-
ten Hörsystem vorhanden sind. Nehmen wir zum Beispiel einen 
Kellner, der stets klapperndes Geschirr um sich hat. Oder einen 
Opernliebhaber. Beide brauchen ganz unterschiedliche Hörlösun-
gen. Für eine bedarfsgenaue Anpassung muss man diese Informatio-
nen berücksichtigen. So kann man sicher sein, auf die individuellen  
Hörbedürfnisse zugeschnittene Hörsysteme zu bekommen.“

Sie arbeiten mit der sogenannten Perzentil-Analyse – 
was macht diese Anpassung so außergewöhnlich? 
„Es ist eine fantastische Methode, mit der wir die individuell 
gewählten Hörgeräte genauestens einstellen können. Dies bedeu-
tet, dass zu der subjektiven Messung und Einstellung, bei welcher 
unser Kunde seine Empfi ndungen äußern kann, noch eine objektive 
Messung erfolgt. Hierbei wird tatsächlich gemessen, was vor dem 
Trommelfell ankommt. Dies ist eine Information, die uns ermög-
licht, das Hörsystem optimal einzustellen. Anschließend wird das 
Sprachverstehen, das bereits in der Messung untersucht wurde, 
kontrolliert. Wenn man besser hören möchte, ist dieses Vorgehen 
im Grunde die einzige Wahl.“

Heißt das, dass jeder Kunde anschließend
100 % verstehen kann? 
„Jeder Gehörgang ist anders, somit auch die Faktoren, die das Hö-

ren erschweren. Zum Beispiel können das Innenohr oder 
das Hörzentrum beeinträchtigt sein. Das individuelle 

Sprachverstehen kann deshalb variieren. Durch 
unsere außergewöhnlich exakte Messung, 

Beratung und Anpassung erzielen wir aber 
jeweils das bestmögliche Ergebnis. Deshalb 
können wir unseren Kunden das Verspre-
chen geben: ‚Wir holen das Maximum aus 
Ihren Hörgeräten heraus!‘ “

Kann jeder Hörgerätenutzer zur 
Optimierung zu Ihnen kommen?

„Natürlich. Wir können im Grunde aus allen 
Geräten mehr herausholen. Das können zum 

Beispiel ältere Hörsysteme sein, die länger nicht 
auf den neuesten Stand der Anpassung gebracht wurden. 

Aber auch Geräte, die woanders gekauft und nicht nach unserem 
exzellenten Verfahren eingestellt wurden. Wir sagen: ‚Waren Sie 
länger nicht bei uns oder sind Sie bei einem anderen Hör akustiker 
und denken, Ihr Hören müsste eigentlich besser sein?‘ Kom-
men Sie gerne zu uns. Wer uns jetzt kennenlernen möchte, dem 
schenken wir noch bis zum 30.06.2025 eine Gehöranalyse inklusive 
Hörsystem-Neueinstellung mithilfe unserer Perzentil-Analyse im 
Wert von 189 €. Eine perfekte Gelegenheit.“

Anzeige

„Unzufrieden mit Ihren
Hörgeräten? Das ändern wir!
Profi tieren Sie von einem völlig 

neuen Hörgefühl und entdecken 
Sie, wie viel Potenzial noch 

ungenutzt ist.“

Ihre Hörexperten
in Hünxe

Hünxe | Donnersbergstege 1
T 02858 5 95 83 21

www.hoergeraetehospital.de

 Entspannt wieder alles Verstehen 
Für alle, die von ihren Hörgeräten mehr erwarten:
Wir schenken Ihnen eine Gehöranalyse + Hörsystem-Neuein-
stellung mithilfe unserer Perzentil-Analyse im Wert von 189 €.

Für Interessenten ohne Hörgeräte:
Erleben Sie modernste Hörtechnologie bis zu 30 Tage kostenlos und 
unverbindlich. Nutzen Sie die Chance, Ihre Lebensqualität zu verbessern!

Aktion 
endet am 
30.06.25

Hier startet 

Ihr besseres
Hören!
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Editorial

Eduard Strych
Redaktion

© iStockphoto.com/abu

Eduard Strych

www.huenxer-markt.de

Wie die Zeit vergeht!

Wenn Sie dieses Lindenblatt in Händen halten, ist bereits ein 
Viertel des Jahres vergangen! Fragen Sie sich nicht manchmal 
auch: Vergeht die Zeit nicht viel zu schnell?  
In unserer letzten Redaktionssitzung sahen wir uns mit dieser 
Frage ebenfalls konfrontiert. Wir stellten fest:  
15 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit bei der Erstellung des Linden-
blatts liegen hinter uns.  
60 Ausgaben sind gestaltet worden. Vorstellungen von Gewer-
bebetrieben und Gewerbetreibenden in Hünxe, Berichte über 
Ansiedlungen von Betrieben in Hünxe,  
Berichte über das politische und kulturelle Geschehen in 
Hünxe, Berichte über wichtige Ereignisse in Hünxe,  
Informationen über die Arbeit im Rathaus – das waren wichtige 
Aspekte für die Arbeit in der Redaktion des Lindenblatts.  
Was in den letzten 15 Jahren in Hünxe passiert ist, finden Sie 
komprimiert in dieser Ausgabe!

Ziel der Redaktion ist natürlich die Unterstützung des Wirt-
schaftsstandortes Hünxe. Unsere Firmen und Betriebe haben 
es verdient, dass ihre Leistungen gewürdigt und präsentiert 
werden. Wir wollen, dass der Standort Hünxe wächst und 
gedeiht. Dabei ist Hünxe natürlich darauf angewiesen, dass 
genügend Gewerbe- und Industrieflächen zu Verfügung stehen.  
Leider liegt die Zuständigkeit für die Ausweisung von  
Flächen für die Industrie nicht in den Händen der Gemeinde. 
Hier ist effizientes Verwaltungshandeln gefragt, um eine stei-
gende Nachfrage befriedigen zu können. 

Wir als ehrenamtlich und politisch neutral arbeitende Redak-
tion werden Sie, liebe Hünxerinnen und Hünxer, gerne infor-
mieren, wenn wichtige Entscheidungen anstehen oder gefallen 
sind. Dabei werden wir sicherlich den Focus auf die Bürger-
meisterwahl im September legen.  
 
Die Redaktion wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern einen 
guten Start in den bald beginnenden Frühling und viele schöne 
Momente und Begegnungen in diesem Jahr.  
 
Mit besten Grüßen
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15 Jahre Redaktion „Unser Lindenblatt“
60 Ausgaben zur Stärkung des Wirtschaftsstandortes

Text: Eduard Strych | Fotos: Hans Nover

Alles beginnt im Jahre 2006, als eine Gruppe Hünxer beschließt, die 
„Wirtschaftsgemeinschaft Hünxe“ zu gründen, um eine Vernetzung  
der Hünxer Firmen zu verwirklichen und einen Austausch über 
interessante wirtschaftliche Ereignisse zu erreichen.  
Dazu werden die in der Wirtschaftsgemeinschaft zusammenge-
schlossenen Unternehmen viermal im Jahr per Email mit wichtigen 
Informationen versorgt. Damit ist die Basis für die Herausgabe der 
ersten Zeitschrift „Unser Lindenblatt“ im Frühjahr 2010 gelegt. 
 
Statt nur die Unternehmer anzusprechen, soll diese Zeitschrift kos-
tenlos für alle Hünxer 
 
•  Infos über Hünxer Firmen und deren Angebote liefern 
  
•  Infos über wichtige Ereignisse in Hünxe und 
 
•  Hintergrundinformationen aus Wirtschaft und 
 
•  Wissenswertes aus Kultur und Vereinen präsentieren

Abgeleitet ist der Name von dem für Hünxe typischen Lindenbaum, 
dessen Blatt auch das Logo der Gemeinde ziert. Erstellt wird die 
Zeitschrift durch ein ehrenamtlich arbeitendes und politisch 
neutrales Redaktionsteam. Die Finanzierung erfolgt über Anzeigen. 
Anfänglich wird die Zeitschrift an alle Haushalte verteilt, aus Kosten-
gründen liegt sie nun an gut frequentierten Orten wie den Hünxer 
Geschäften aus. 
  
Worüber berichtet „Unser Lindenblatt“ in den 60 Ausgaben? 
 
•  Über 60 Firmenporträts zeigen die Breite der Hünxer Firmen 
•  Alle Vereine und Vereinigungen der Gemeinde werden vorgestellt  
•  Kunst und Künstler werden präsentiert 
•  Hintergrundinformationen zum Geschehen im Rathaus geliefert 
•  In Interviews werden Bürgermeisterkandidaten vorgestellt 
•  Das gesellschaftliche Leben in der Gemeinde wird durch zahlrei-  
   che Fotos in der Rubrik „Hünxe feiert“ dokumentiert.   

Wie die Zeit vergeht, heißt es im Vorwort. Als ich die 60 Lindenblät-
ter durchgeschaut habe, sind mir einige Ereignisse besonders aufge-
fallen. Ich möchte sie hier chronologisch aufführen: 

2010 – Ausbau Flugplatz „Schwarze  Heide“/Kulturfestival Ruhr 
    
2011 – Behelfsbrücke über den Kanal wird installiert 
 
2012 – 100 Jahre STV Hünxe/Bau des Kindergartens „Buntspechte“   
           am Heimatmuseum 
 
2013 – Repair Café in Bruckhausen wird eröffnet 
 
2014 – 60 Jahre Brömmenkampsiedlung/Gemeindewerke Hünxe   
           werden gegründet 
  
2015 – Bürgermeister Hermann Hansen tritt ab, Dirk Buschmann  
           wird sein Nachfolger 
 
2016 – 25. Ausgabe „Unser Lindenblatt“/ 40 Jahre Heimat- und Ver- 
           kehrsverein Hünxe 
 
2017 – 925 Jahre Hünxe/Autobahnwache Hünxe eröffnet 
 
2018 – Wirtschaftsdialoge zwischen Firmen und Schülern/Neubau-   
           maßnahmen in Hünxe werden gezeigt 
 
2019 – Diskussion über Ölpellets im Schermbecker Mühlenberg 
 
2020 – Otto Pankok Museum Haus Esselt wird saniert und erwei- 
           tert/Klimawandel und die Bedeutung für Hünxe wird    
           Schwerpunkt im Lindenblatt 
 
2020 – Hünxe wählt einen Bürgermeister, Dirk Buschmann wird im  
           Amt bestätigt 
2020 – Das Corona-Virus legt Deutschland und Hünxe lahm –  
           erster Lockdown 

2020 – Industrie- und Gewerbepark Bucholtwelmen kann erweitert   
           werden 
2021 – Corona-Virus und der zweite Lockdown lähmen uns 
 
2022 – Die Corona-Pandemie ist vorbei 
 
2022 – 101 Jahre TV Bruckhausen – die Hundertjahrfeier musste  
           coronabedingt abgesagt werden 
 
2022 – Die neue Kanalbrücke wird eingeweiht 
 
2023 – Sportplatz Bruckhausen endlich fertiggestellt 
 
2023 – Die kommunale Wärmeplanung wird auf den Weg gebracht 
 
2023 – Hochwasser a. d. Lippe, Überschwemmungen in Krudenburg 

2024 – Hünxer Energiegenossenschaft gegründet 
  
2024 -  Freizeitanlage Bruckhausen eingeweiht 
 
Dies kann nur ein kleiner Ausschnitt aus dem Geschehen in Hünxe 
sein. Mit ein wenig Stolz blicken wir auf die Arbeit zurück. Unser An-
spruch wird sein, auch weiterhin mit offenen Augen und Ohren das 
Geschehen in Hünxe zu verfolgen, um interessante und lesenswerte 
Berichte zu präsentieren!

Unter www.wirtschaftsgemeinschaft-huenxe.de finden Sie sämtliche 
Ausgaben von „Unser Lindenblatt“.  

Ruhr 2010 - Schloss Gartrop

Stabbogenbrücke - 5.5.2022- Freigabe der Stabbogenbrücke - 9.9.2022

Verabschiedung Hermann Hannsen: Der große Zapfenstreich 20.10.2015

Abriss Brücke - 18.6.2011 Freigabe Behelfsbrücke - 30.11.2011 

Brückenfest - 9.9.2022

Brömmenkamp 1 -  31.8.2013
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Hünxe

Wurstjäger vom Bannemer Huck bei der WGH  

Sturm auf´s 
Rathaus

feiert

Heimatverein-Jubilare - 22.5.2016

Drevenacker Dünen-Klimawandel - 8.5.2015

Hochwasser in Krudenburg - 26.12.2023

Corona: Erster Lockdown - 5.5.2020

Repaircafé Bruckhausen - 7.9.2023 | 10.4.2014

Einweihung Freizeitanlage Bruckhausen - 11.8.2024 Kommunale Wärmeplanung wird auf den Weg gebracht - 29.8.2023
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•Medizinische Fachangestellte,  
   MFA; Auszubildende zur MFA 

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir (m/w/d):

•Ärztliche Mitarbeiter

Für unsere hausärztlichen und
gynäkologischen Arztpraxen in 
Dinslaken-Mitte, Hiesfeld,  
Duisburg, Hünxe-Bruckhausen.

MVZ Curano GmbH Dinslaken
Sie haben Interesse? Sie sind freundlich und enga-
giert? Bitte schnell melden. Gerne nehmen wir auch 
Ihre schriftlichen Bewerbung entgegen.

MVZ Curano GmbH Dinslaken
Am Neutor 24, 46535 Dinslaken 
E-Mail:         praxis@hausarzt-huenxe.de
Dinslaken: 02064  51 268
Hünxe:        02064 47 890 16

www.frauenarzt-dinslaken-cagliesi.de

Wann? Ab sofort oder später!

SAPV Niederrhein GmbH 
Duisburger Str. 168 · 46535 Dinslaken 

Telefon: 0 20 64 - 4 71 51-0 · info@sapv-niederrhein.de 

www.sapv-niederrhein.de

Betreuen Sie einen unheilbar kranken Menschen?  
Oder haben Sie die Diagnose einer nicht mehr heil-
baren Erkrankung erhalten? Dann lernen Sie das 
Team der SAPV Niederrhein kennen.

Mit der spezialisierten ambulanten Palliativ-Versorgung  
(kurz: SAPV) wird es schwerstkranken Menschen ermöglicht, 
selbstbestimmt und in ihrer gewohnten Umgebung – sei es zu 
Hause oder in einer Pflegeeinrichtung – eine lebenswerte Zeit 
zu verbringen.

Vertrauen Sie uns. Alleine ist diese schwierige Situation 
kaum zu bewältigen. Wir sind in dieser speziellen Zeit für Sie 
da und begleiten Sie. Sprechen Sie uns an.

Unheilbar krank? 
Würdevoll & selbstbestimmt leben

Wir backen mit Liebe & traditioneller 
Handwerkskunst

Das Besondere an unseren Backwaren ist der einzigartige 
Genuss durch die 100%-tige Reinheit. In liebevoller 

Handarbeit verarbeiten wir eine Auswahl erlesener Rohstoffe, 
bevorzugt aus unserem Ruhrgebiet.  

Genetisch veränderte Zutaten lehnen wir strikt ab.

10 Filialen und die Qualität stets im Fokus.
Das ist Benter!

www.baeckerei-benter.de

copyrightgmbh.de

copyright-shop.de

Ida-Noddack-Straße 2 – 4 · 46569 Hünxe · Tel. 0281 206700

Besuchen Sie uns im 
virtuellen Rundgang:

Canon 
High-End-

Bürosystem

Colortrac
Großformat-

scanner

Canon 
Großformat-

drucker

Maßgeschneiderte Druck-, Scan- und Kopierlösungen.

Ihr  
Fachhändler 
am Niederrhein. 

ColortracColortrac
Großformat-

scanner

Canon 
Großformat-

drucker

Colortrac

Großformat-

High-End-
Bürosystem

Canon 
Dokumenten-

scanner

Canon 
Dokumenten-

scanner

Der Gedanke an eine räumliche Veränderung 
kann mit Unsicherheit einhergehen. Daher ist  
es wichtig, einen verlässlichen Partner an seiner 
Seite zu haben . Gerne stehe ich Ihnen  
für ein unverbindliches  
Beratungsgespräch bei allen  
Fragen rund ums Thema  
Immobilie zur Verfügung.  
Ich freue mich auf  
Ihren Anruf!

Alisa Thiemann
Immobilienmaklerin

Kontakt 

 0281 922-8001

Hier direkt  
Kontakt aufnehmen

Wenn aus Unsicherheit 
Vorfreude wird!

Am Marktplatz 1  
46569 Hünxe

 

Gesundheitszentrum Lang | Krengelstr. 116-118 | 46539 Dinslaken

AMBULANTE Rehabilitation
- orthopädisch und neurologisch -

im RehaZentrum Dinslaken

Rehabilitation,Rehabilitation,Rehabilitation,
die in Ihr Leben passtdie in Ihr Leben passtdie in Ihr Leben passt

Zurück ins Leben
und dabei in Ihrem
vertrauten Umfeld

bleiben!

Mehr Informationen erhalten  Sie hier:
www.gz-lang.de • Tel. 02064 / 4137-605

Code scannen für
mehr Informationen

8 99www.huenxer-markt.de www.huenxer-markt.de

Neue Öffnungszeiten

Gartenbau
Florist Dickmann

Do  09:00 –  12:30 Uhr • 15:00 – 18:00 Uhr
Fr    09:00 –  12:30 Uhr • 15:00 – 18:00 Uhr
Sa  09:00 –  13:00 Uhr
und nach Absprache
Der Gemüseverkauf vor dem Geschäft geht für 
Sie täglich und wie gewohnt weiter.

46569 Hünxe • Minnekenstege 45
Telefon 02858 7318



Unser Lindenblatt | Ausgabe # 60 | Frühjahr 2025

1110
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Gastautor: Fabian Hülsermann 
Foto: Hans Nover

© Hans Nover

© Fahrschule Janssen

Zwei neue hauptamtliche Mitarbeiter für den
Bereich Feuerwehr

Fahrschule Janssen eröffnet Standort in Hünxe

Mit der Verabschiedung des Brandschutzbedarfsplans am 
21.6.2023 gingen zwei hauptamtliche Stellen für den Bereich 
Feuerwehr im Ordnungsamt der Gemeinde Hünxe  
in Planung.  

Zum 1.4.2024 begann Herr Vennmann seine Tätigkeit als 
hauptamtlicher Gerätewart.   
Zu seinem Aufgabenbereich gehört die Sicherstellung der 
Einhaltung von Prüffristen und der Einsatzbereitschaft von 
Fahrzeugen, Anhängern und Geräten der Freiwilligen Feuer-
wehr der Gemeinde Hünxe.  
Die Inventarisierung, Pflege, Prüfung, Wartung und Koordina-
tion der Instandsetzung aller Geräte und Fahrzeuge, in enger 
Zusammenarbeit mit den ehrenamtlichen Gerätewarten, liegt 
ebenfalls in seinem Verantwortungsbereich.   
Die Dokumentation über durchgeführte Maßnahmen erfolgt 
digital über eine Software. Im Vorfeld mussten alle Materialen 
aufgenommen und dann digitalisiert werden. Diese Aufgabe 
nahm besonders zu Beginn eine Menge Zeit in Anspruch. 

Um die Einsatzbereitschaft aufrecht zu erhalten kümmert 
sich Herr Vennmann um die Nachbestellung von Ersatz- und 
Verbrauchsmaterialien. Die Planung und Beschaffung von neu-
en Fahrzeugen und Geräten wird ebenfalls von ihm begleitet. 

 
Seit dem 1.1.2025 verstärkte Herr Nolte das Team und küm-
mert sich zukünftig um das Thema „Vorbeugender Brand-
schutz“.   
Herr Nolte führt die Brandverhütungsschauen gem. § 26 Abs. 
2 BHKG NRW im Gemeindegebiet durch.  
Die Brandverhütungsschau dient der Feststellung brand-
schutztechnischer Mängel und Gefahrenquellen sowie der 
Veranlassung von Maßnahmen, die der Entstehung eines Bran-
des und der Ausbreitung von Feuer und Rauch vorbeugen 
und bei einem Brand oder Unglücksfall die Rettung von Men-
schen und Tieren, den Schutz von Sachwerten sowie wirksa-
me Löscharbeiten ermöglichen.  
 

Für etwaige Objekte bestehen Feuerwehrpläne, die von ihm 
geprüft und kontrolliert werden. Für die Einsatzkräfte werden 
hierzu Objektinformationen sowie objektbezogene Einsatz-
pläne erstellt. Die Einweisung der Einsatzkräfte in diese Pläne 
liegt ebenfalls in seinem Aufgabenbereich.  

In Zusammenarbeit mit der Leitung der Freiwilligen Feuer-
wehr der Gemeinde Hünxe wirkt er bei der Erstellung und 
Überarbeitung von Standeinsatzregeln und Feuerwehrein-
satzplänen mit.  Herr Nolte übernimmt den Einbau und die 
Wartung von Feuerwehrschlüsseldepots und wirkt bei der 
Abnahme von Brandmeldeanlagen mit.  

Für Fragen zum Thema vorbeugender Brandschutz steht er 
als Ansprechpartner für externe Firmen zur Verfügung. Eine 
weitere Aufgabe liegt in der Festlegung von Brandsicherheits-
wachen für Veranstaltungen.

1962 wurde die Fahrschule Janssen gegründet. Mittlerweile 
sind wir die älteste Fahrschule Dinslakens und bilden teilwei-
se Familien in der dritten Generation aus. Durch unseren ste-
tigen Erfolg konnten wir unsere Standorte erweitern, sodass 
wir aktuell mit acht Filialen an Rhein und Ruhr vertreten sind.  

Am 1.5.2025 eröffnen wir auf der Alten Weseler Straße 26 
in 46569 Hünxe unsere neunte Filiale und bieten dort die 
Führerscheinklassen B, B197, B78, BE, B96, A, A2, A1, AM und 
B196 an. Zudem kann bei uns die Mofa Prüfbescheinigung 
gemacht werden. 
  
Zudem bieten wir für ältere Menschen Auffrischungsfahrten 
und Überprüfungsfahrten in Kooperation mit dem TÜV Nord 
und den Straßenverkehrsämtern an.  
Menschen mit Behinderung sind bei uns sehr willkommen, da 
wir durch spezielle Fahrschulautos 80% aller Handicaps aus-
gleichen können.  

Unsere modernen Fahrschulen und die neusten Premium-
kraftfahrzeuge bieten dir eine angenehme Lernatmosphäre. 
Unsere kompetenten Fahrlehrer bringen dir das sichere 
Fahren im Straßenverkehr geduldig bei, sodass auch du den 
Weg ins Mobilsein schaffst. Seit 1962 haben mehr als 10.000 
Fahrschüler bei uns bestanden.  
Du schaffst das auch!

Fahrschule Janssen  
Hünxe,  Alte Weseler Straße 26 (vormals Kultura Pflegedienst) 
 
www.fahrschule-janssen.de

Gastautorin: Saskia Peters, Fahrschule Janssen
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Energie 
aus guter 
Nachbarschaft
VON IHREN GEMEINDEWERKEN – 
DEM ENERGIEVERSORGER
AUS HÜNXE.
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KUNDENBÜRO IN DER SPARKASSE 

 02858 9090-400
Alte Dinslakener Straße 2, 46569 Hünxe

Di: 14:30 – 18:00 Uhr
www.gemeindewerke-huenxe.de

 
GAS

 
WÄRME

 
STROM

 
WASSER

WFA-UNT-ANZ-Nachbarschaft-A4-08-18_RZ.indd   1 06.08.18   11:31

Seit 2006 zeichnet BELLEVUE, Europas größtes 
Immobilienmagazin, jedes Jahr empfehlenswerte 
Immobilienunternehmen aus Deutschland 
und aller Welt als BEST PROPERTY AGENTS aus. 
Zu den besten Immobilienunternehmen, die 
das begehrte Siegel in diesem Jahr erhalten 
haben, gehört schon seit vielen Jahren die Firma  
Dr. Dirk Mackscheidt Immobilien.

Die Bewertungskriterien sind Seriosität, Marktkenntnis, 
Erfahrung, Angebotsvielfalt und vor allem Service. 

Die Auszeichnung der BELLEVUE ist das einzige 
unabhängige Qualitätssiegel in der Branche der 
Immobiliendienstleister und genießt national und 
international beachtliches Renommee. 

IMMOBILIENTEAM.de
Dr. Mackscheidt Immobilien

www.immobilienteam.de
  0 2 8 5 8  4 5 5

Ihre Fragen beantworte ich jederzeit und gerne 
zuverlässig und vertrauensvoll. Rufen Sie mich an.

Ihr Dirk Mackscheidt

WAS IST MEINE IMMOBILIE WERT ? 

INFOABEND
ENDOPROTHETIK

"Knie-Roboter"

Dr. med. Heiko Rüttgers
Chefarzt der Klinik für Orthopädie und
Unfallchirurgie, Handchirurgie
Leiter des zertifizierten Endoprothetikzentrums

	Patienten profitieren von höchster Präzision
	digitale Messung der Bandspannung
	deutlich verbessertes Bewegungsgefühl
	ohne zusätzliche Strahlenbelastung 

PRÄZISIONSCHIRURGIE MITTELS  
ROBOTERGESTÜTZTEM OPERIEREN

9. APRIL 2025
Restaurant 
Alt-Peddenberg/Vennmann
Hünxe-Drevenack, Hünxer Str. 16
Einlass ab 17:00 Uhr
Vortragsbeginn 18:00 Uhr

Eine Einrichtung der pro homine

Pastor-Janßen-Str. 2-38 • 46483 Wesel • Tel.: 0281 104-1120 • www.marien-hospital-wesel.de

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

1312 www.huenxer-markt.de

Information und Anmeldung

Wo?

Agentur66, Ilona Klingenberg-Nover
Fon:  0177 5101 115 • info@agentur66.com
Eintritt frei!           Weiterführende Informationen siehe Flyer.

Veranstalter: 
Marien-Hospital Wesel,
Agentur66 in Kooperation mit 
dem OV VdK Drevenack

Vorträge 
Krankenhausreform;
Arthrose, Präzisionschirurgie 
mittels robotergestütztem  
Operieren;  

Ausstellung 
kostenlose Fußdruckmessung,
Beratungsangebote,
Orthesen, Bandagen,  
orthopädische Fußversorgung;
Ambulante orthopädische Reha,
Beratung zu Rehasportkursen

Einlass ab 17 Uhr:  Besuch der Ausstellung  
Vortragsbeginn:      18 Uhr

Mittwoch 9. April

Vorträge • IndustrieausStellung 

Alt-Peddenberg-Vennmann•Hünxer Str. 16•Hünxe-Drevenack 
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Erneuerung Wasserleitung entlang der Weseler Str.

14 15

Die Wasserversorgung der Gemeinde 
Woher kommt unser Trinkwasser?
Text: Michael Häsel

Gillekampsweg © Hans Nover 

© Hans NoverWeseler Straße © Hans Nover

© Hans Nover 

Leitungsbau Wasser © Gelsenwasser AG

Wasserwerk Bucholtwelmen © Gelsenwasser AG

Jährliche Investitionen von rd. 1 Mio. Euro sichern die zuver-
lässige, qualitativ gute Trinkwasserversorgung   
Wasserhahn auf – und frisches Trinkwasser fließt. Eine sichere 
Wasserversorgung ist für uns selbstverständlich und ein es-
senzieller Bestandteil der kommunalen Infrastruktur.  

Woher kommt unser Trinkwasser?

Wie kommt unser Trinkwasser in die Haushalte?

Wie sicher ist unser Netz und warum sind  
Erneuerungen notwendig?

Wie überwachen wir Wasserverluste?

Was ist ein Wasserversorgungskonzept und wozu ist 
es gut?

Fazit

Das von den Gemeindewerken Hünxe verteilte Wasser 
kommt aus dem Wasserwerk Bucholtwelmen am Waldheide-
weg. 
Das Grundwasser wird aus drei Gewinnungsgebieten entlang 
der Lippe – Glückauf, Haus Aap und Vinkel-Schwarzenstein – 
über insgesamt 21 Brunnen gefördert. Im Wasserwerk wird 
dann das Rohwasser aufbereitet, damit es Trinkwasserqualität 
erhält. Zunächst wird dem Wasser Sauerstoff beigefügt, bevor 
es in 17 Schnellfiltern aus Quarzsand gereinigt wird. Dabei 
bleiben Schwebstoffe wie Eisen und Mangan im Filtersand 
zurück. Nach diesen Aufbereitungsschritten entspricht das 
Wasser den strengen Vorgaben der in Deutschland geltenden 
Trinkwasserverordnung. Anschließend gelangt das Trinkwasser 
in große Zwischenbehälter und wird über vier Pumpen ins 
Versorgungsnetz geleitet.   
Um die konstant hohe Qualität des Trinkwassers sicherzu-
stellen, wird es täglich auf verschiedene Parameter überprüft. 
Neben mikrobiologischen Parametern werden auch Härte, 
Metalle und organische Spurenstoffe untersucht. Eine aus-
führliche Trinkwasser-Analyse befindet sich auf der Home-
page der Gemeindewerke: https://www.gemeindewerke-
huenxe.de/wasser/unser-wasser    

Das Versorgungsnetz erstreckt sich über rund 200 km Lei-
tungen mit einer Vielzahl an Hydranten und Absperrschiebern 
und umfasst etwa 4.200 Hausanschlüsse. Diese umfangreiche 
Infrastruktur ermöglicht es, nahezu jedes Haus in Hünxe mit 
Trinkwasser zu versorgen und darüber hinaus Löschwasser 
für die Feuerwehr zur Verfügung zu stellen.  

Im Haus angekommen endet die Verantwortung der Ge-
meindewerke am Wasserzähler und der Gebäudeeigentümer 
übernimmt. Für die Planung und Optimierung des Leitungs-
netzes arbeiten die Gemeindewerke mit einem digitalen 
Netzmodell. Darin wird berechnet, welche Größe jede Lei-
tung haben muss, um an jedem Gebäude einen ausreichenden 
Wasserdruck sicherzustellen. Die Leitungen in Hünxe haben 
übrigens Durchmesser von 32 bis 300 mm.    
Nun sind wir im Haus angekommen und das Wasser fließt 
aus dem Hahn. Im Ortsbild sehen wir immer wieder Lei-
tungsbaustellen.  

In den letzten zehn Jahren wurden in Hünxe durchschnittlich 
20 Rohrschäden mit Wasseraustritt pro Jahr verzeichnet. 
Diese Schäden können durch verschiedene Faktoren ver-
ursacht werden, darunter Alterung der Materialien, Druck-
schwankungen im System oder Erschütterungen durch 
Bauarbeiten. Um Rohrschäden zu vermeiden, ist es wichtig, 
regelmäßige Wartungsarbeiten durchzuführen und moderne, 
widerstandsfähige Materialien zu verwenden. Aus diesem 
Grund setzen wir bei fast allen Neuverlegungen auf langlebi-
ges PE (Polyethylen).    
In den letzten fünf Jahren wurden ca. 12 km alte Leitungen 
(hauptsächlich aus den 50er und 60er Jahren) gegen neue 
ersetzt. Dazu gehört auch die mehrjährige Erneuerung der 
Hauptwasserleitung zwischen dem Wasserwerk Bucholt-
welmen und dem Ortskern von Hünxe entlang der Weseler 
Straße, die in diesem Jahr abgeschlossen werden kann.    
Jährlich wird in Hünxe rund 1 Million Euro in die Modernisie-
rung und den Ausbau des Leitungsnetzes investiert.  
Diese Erneuerungen sind unerlässlich, um die Funktionsfä-
higkeit zu sichern, da alte Leitungen im Laufe der Zeit durch 
Korrosion, Materialermüdung oder äußere Einflüsse geschä-
digt werden. Eine regelmäßige Instandhaltung und Erneuerung 
der Leitungen ist also unerlässlich,  

um die Qualität des Trinkwassers zu sichern und Versor-
gungsunterbrechungen zu vermeiden. Andernfalls würde die 
Netzalterung zunehmen und die Schadensraten sowie Was-
serverluste würden ansteigen. 
Wenn es dann doch mal zu einer Störung kommt, ist unser 
Bereitschaftsdienst 24/7 erreichbar und in kürzester Zeit 
zur Stelle. Die Reparaturen und  den Leitungsbau übernimmt 
übrigens unser Betriebsführer Gelsenwasser mit den blau-
grünen Fahrzeugen.    

Trinkwasser ist ein wertvolles Gut und sollte nicht unnötig 
verschwendet werden. Um Wasserverluste im Versorgungs-
netz zu reduzieren, setzen die Gemeindewerke auf sogenann-
te Zonenmessungen. Durch die kontinuierliche Überwachung 
von 10 Netzbereichen (Zonen) können wir sicherstellen, dass 
auftretende Rohrschäden oder besonders hohe Abnahmen 
erkannt und räumlich eingegrenzt werden.  
Durch weitere Leckageortungsverfahren wird anschließend 
die Schadensstelle lokalisiert.  

Ein Wasserversorgungskonzept legt fest, wie eine Stadt oder 
Gemeinde jetzt und in Zukunft mit ausreichend Trinkwasser 
versorgt wird. Dabei wird geprüft, woher das Wasser kommt, 
wie viel benötigt wird und welche Herausforderungen es gibt 
– zum Beispiel durch den Klimawandel oder eine wachsende 
Bevölkerung. Ziel ist es, die Wasserversorgung langfristig si-
cher und zuverlässig zu gestalten.  
Alle Kommunen in NRW haben ein Versorgungskonzept 
aufzustellen und alle 6 Jahre fortzuschreiben. Darin werden 
die technischen Anlagen zur Wasserversorgung, also Wasser-
werke, Pumpstationen und Leitungsnetze, beschrieben und 
hinsichtlich ihrer Leistungsfähigkeit und Ausfallsicherheit (Re-
silienz) charakterisiert. 

Die Wasserversorgung ist ein komplexes System, das konti-
nuierliche Wartung und Pflege erfordert. Durch regelmäßige 
Instandhaltung, den gezielten Ausbau der Infrastruktur und  
ein durchdachtes Wasserversorgungskonzept stellen wir 
sicher, dass auch in Zukunft jeder Haushalt zuverlässig mit 
Trinkwasser versorgt wird. So können wir gemeinsam dafür 
sorgen, dass diese wertvolle Ressource auch den kommen-
den Generationen in bester Qualität zur Verfügung steht.    

Erneuerungsbereich:  
Wasserwerk Bucholtwelmen bis Gillekampsweg 
 
Erneuerungslänge: 5.800 m 
 
Altleitung:  Verlegejahr 1964, Nennweite 200 mm,  
Material - Faserzement 
 
Neuleitung: Nennweite 300 mm, Material Duktiles Gusseisen 
mit Zementmörtelauskleidung 
 
Erneuerungsgrund: Nennweitenvergrößerung der Haupt-
transportleitung erforderlich, schadensanfällig 
 
Bauabschnitt 1: Südturmweg bis In der Beckuhl 2021/2022 
     
Bauabschnitt 2: In der Beckuhl bis Opschlagweg 2022/2023 
 
Bauabschnitt 3: Opschlagweg bis Gillekampsweg 2024/2025 
 
Fertigstellungstermin: Mai 2025
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Entsorgungsfachbetrieb gemäß §56 des Kreislaufwirtschaftsgesetzes 
in Verbindung mit der Entsorgungsfachbetriebeverordnung 

Hermann 
Nottenkämper 
GmbH & Co. KG

Eichenallee 1
46569 Hünxe

Tel:  (02853) 95690 0
Fax:  (02853) 95690 99 

GmbH & Co. KG

info@nottenkaemper.de · www.nottenkaemper.de

Hermann

• Abbau und Aufb ereitung von  
 Dichtungston
• Lieferung von Baustoff en
• Entsorgung von Böden, Aschen, 
 Schlacken, Bauschutt + 
 anderen mineralischen Stoff en
• Industrie-Entsorgung 
• Deponiebetrieb 
•  Containerdienst

• Entsorgung von Böden, Aschen, 

 anderen mineralischen Stoff en
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Mein Weg in die Selbstständigkeit

  Kontakt

  ERGO Versicherung Ruth Werdin   

  Versicherungsfachfrau IHK Ruth Werdin
  Am Ringwall 8a 46569 Hünxe

  FON 02858 9271
  Mobil 0157/74046100
  FAX 02858 5259946

  Ruth-Werdin@ergo.de •  www.ruth-werdin.ergo.de 

Text: Ingrid Meyer | Foto: Hans Nover Text: Hans Nover

Löst Wasserstoff unser Energieproblem?

„Wir haben ein Gasproblem, kein Stromproblem“, tönte der 
damalige Wirtschaftsminister Robert Habeck im Jahr 2022 
und schaltete ein Jahr später ohne Not die letzten drei Kern-
kraftwerke ab. Seitdem haben wir beides, ein Gas- und ein 
Stromproblem.  
Erstmals seit 20 Jahren sinkt im größten Industrieland Euro-
pas die Stromproduktion kontinuierlich. Deutschland wurde 
vom Stromverkäufer zum Stromkäufer.  
Daten zur Netto-Stromerzeugung laut Bundesnetzagentur 
vom 3.1.2024:  
 
2022:   493,2  TWh  (Terawattstunden) 
 
2023:   448,5  TWh   ( - 9,1%) 
 
2024:   431,7    TWh  (- 4,2%) 
 
Wir brauchen künftig aber mehr Strom, weil Rechenzentren, 
Industrie, Verkehr und Gebäudeheizung auf eine verlässliche 
Energieversorgung angewiesen sind. Kein Flatterstrom, mal 
zuviel und mal zuwenig. Die Norwegische Universität für 
Wissenschaft und Technologie in Trondheim hat ausgerechnet, 

dass Deutschland 600 Milliarden Euro gespart hätte, wenn es 
2002 nicht aus der Kernenergie ausgestiegen wäre.   
 
An wind- und sonnenreichen Tagen verkauft / verschenkt 
Deutschland seinen Ökostrom und kauft bei Dunkelflauten 
für viel Geld anderen Ländern ihren zuverlässigen Strom weg. 
Jährliche Milliardenverluste und höchste Strompreise sind 
die Folge.  

Sind Wasserstoffspeicher die Lösung? 
Ein Vorteil von Wasserstoff ist, dass er in großen Mengen ge-
speichert und als Energieträger zur Verfügung stehen könnte.  
Wasserstoffleitungen werden schon verlegt, obwohl keiner 
weiß, wo die benötigten Mengen Wasserstoff überhaupt her-
kommen sollen und zu welchem Preis.  
 
In einem Kilogramm Wasserstoff ist etwa so viel Energie 
gespeichert, wie in 3 Litern Diesel. Allein die Herstellungskos-
ten liegen aber bei 9 Euro/kg. Richtig teuer wird die anschlie-
ßende Rückverstromung des Wasserstoffs, weil dabei mehr 
als die Hälfte der Energie wieder verlorengeht. Durchdachte 
Energiepolitik sieht anders aus.   (Stand Januar 2025)

Seit 1998 bin ich in der Versicherungsbranche tätig. Im Jahr 
2020 habe ich den Schritt in die Selbständigkeit gewagt. Mitt-
lerweile betreue ich über 3.500 Haushalte. Was ich anbiete, 
ist eigentlich ganz einfach: in erster Linie eine Beratung, im-
mer mit dem Ziel, dem Kunden das bestmögliche Ergebnis 
zu liefern. Vertrauen steht für mich an erster Stelle, denn es 
bildet das Fundament für eine erfolgreiche Zusammenarbeit. 
Im Rahmen meiner Beratung überprüfe ich bestehende Ver-
sicherungsverträge auf Aktualität, stelle potenzielle Versor-
gungslücken oder Überversorgung fest und entwickle dann 
passgenaue Versicherungskonzepte.  
 
Die Versicherungsbranche entwickelt sich kontinuierlich wei-
ter. Um eine Beratung auf dem neuesten Stand gewährleisten 
zu können, bin ich verpflichtet, jährlich mindestens 15 Weiter-
bildungspunkte pro Jahr zu erwerben.    
 
Ein Trend, den ich zunehmend beobachte, ist der schnelle 
Vertragsabschluss über das Internet, insbesondere bei jünge-
ren Menschen. Doch häufig fehlt eine individuelle Beratung. 
Letztendlich entscheiden sich die Meisten wieder für den 
klassischen Abschluss.   

Meine Zielgruppe besteht sowohl aus privaten als auch ge-
werblichen Kunden, wobei ich die komplette Versicherungs-
palette von A-Z für alle Lebenslagen anbiete. Etwa 80 Prozent 
meiner Beratungsgespräche finden bei meinen Kunden statt, 
oftmals außerhalb der üblichen Geschäftszeiten. 
 
Wer zu mir kommt, bestaunt zuerst ein handgefertigtes und 
voll funktionsfähiges Puppenhaus. Dieser Hingucker erläutert 
auf originelle Weise wie und was bestimmte Versicherungen 
beinhalten.   
Als zusätzlichen Service biete ich neuerdings auch die Ver- 
mittlung von Strom- und Gastarifen über eine speziell 
eingerichtete Plattform an. Der Kunde kann durch einen Ta-
rifwechsel Geld einsparen und das gesparte Geld kann, wenn 
gewünscht, in eine sinnvolle Versicherung investiert werden. 

Meine Firmenphilosophie lautet: 
Fairness, Vertrauen und Verantwortung.   
Für die Zukunft wünsche ich mir weiterhin zufriedene Kun-
den, sowie eine Ausweitung meines Kundenstamms in der 
näheren Umgebung meines Büros.   
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Bodentrends 
entdecken.

Lassen Sie sich inspirieren!
Besuchen Sie unsere über 1000 m² große Ausstellung

HolzLand Mahl GmbH
Hunsdorferweg 29
46569 Hünxe-Drevenack
Tel. 0 28 58/91 41 - 0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00 –17.30 Uhr
Sa 9.00 –12.00 Uhr
www.holzland-mahl.de

Öffnungszeiten:         
Wochentags und Samstags ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertags: 11 bis 14 Uhr und ab 17 Uhr 
Mittwoch Ruhetag!

Gutbürgerliche Küche
Biergarten im Innenhof
Gästezimmer
Kegelbahn
Platz für kleine und  
   große Gesellschaften  
   bis 150 Personen

FAX: 02064 970 922

Dorfgasthof mit 
Tradition seit 1809 
in Bruckhausen.

Telefon: 02064 3 04 30

www.gaststaette-ruehl.de • service@gaststaette-ruehl.de

Dinslakener Straße 120 Hünxe-Bruckhausen
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http://qrserver.com

www.huenxer-markt.dewww.huenxer-markt.de



Niederrheinische 
Sparkasse

RheinLippe

Herzlichen Glückwunsch! 
Damit auch bis zum Ende alles 
rund läuft, gibt es für Sie den 
„Sorglos-Service“ der Nispa.

Sie haben bereits privat 
einen Käufer für Ihre 
Immobilie gefunden?

Preiseinschätzung Ihrer Immobilie, 
damit Sie nicht unter Wert 
verkaufen
Beschaffung aller benötigten 
Objekt-Unterlagen
Energieausweis
Bestellung und Kontrolle des 
Kaufvertrages
Begleitung zum Notartermin
Unterstützung bei der Übergabe 
Ihrer Immobilie

Für lediglich 1,19 % Käufer- und 
1,19 % Verkäufer-Courtage inkl. MwSt.

Weil’s um mehr als Geld geht.


